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Geschäftsstelle: Streblener Straße Rr. 45.

str. 1·01.

Verminderung des Sowielsjnrca
Kopenhagen, 15. Dezember. »Nationaltidende« meldet

aus Helfingfors: Trotzti hat auf einem landwirtschaftlichen

Kongreß in Moskau erklärt, daß das Rote Heer auf die
Hälfte der gegenwärtigen Stärke herabgeseht werden würde.
Die Sowjetregieruug werde mit allen Mitteln versuchen, den
Frieden aufrechtzuerhalteu und einen endgültigen Frieden mit
den Großmächten durch weitgehende Zugeständnisse zu erlangen.
Der Umstand, daß England einen Vorschlag zu einem regel-
rechten Handelsabkommen hat überreichen lassen, lasse hoffen,
daß der Friede nicht weit entfernt ist. Trotzki erwähnte auch
die ernsten Gegensätze, die zwischen dem Heere und dem Holte
in Rußland entstanden sind. Diese Gegensätze würden durch
die Neuordnung des Heereswesens in Rußland bald beseitigt
werden.

 
 

Die ersten deutschen Schiffe in
spanischen öäfen.

Nach Meldungeu fpanischer Blätter hat die Bevölkerung
von Tenerisfa die jüngst erfolgte Ankunft der ersten deutschen
Haudelsdampfer mit großer Freude aufgenommen. Es lagen
gleichzeitig die Dampfer »Cronshageu« der Hamburg-Süd-
amerikasLinie und ,,Pallas« der Woermann-Linie im Hafen.
Zu Ehren der Anwesenheit dieser beiden ersten deutschen Schiffe
nach Beendigung des Krieges ließ die Stadtverwaltung ein
öffentliches Promenadenkonzert veranstalten. Man erwartet,

daß diesen ersten deutschen Dampf-ern bald weitere regelmäßig
folgen werden« « _

Die zustände im Internierungscager
bei Krakau.

Berlin, 14. Dezember. Mit Zustimmung des politischen

Ministers des Aeußern besuchte am 23. November ein Ver-
treter der deutschen Gewerkschaft in Warschau das Inter-
nierungslager Dabie bei Krakau. Der Besuch galt insbesondere
den dort interuierten Reichsdeutschen und Dptionsberechtigten
und der Untersuchung der Verhältnisse ihrer Unterbringung.
Die Lage der Jnternierten hat sich als zufriedenstellend er-
wiesen. Um die Jnternierten besser mit Lebensmitteln zu ver-
sorgen, hat der deutsche Vertreter einen größeren Geldbetrag
im Lager deponiert. Auch hat er dabei Kleidungsstücke und
andere Bedarfsgegenstäude an die deutschen Juternierten ver-
teilen lassen. Die Reichsdeutscheu sollen alsbald ausgetaufcht
werden. Zur beschleunigten Haftentlasfung der optionsbei
rechtigten polnischen Staatsrat-gehörigen sind deutscherseits die
 

Verniischtes.
« Die Zuckercrute 1920. Im wietschastsooiitischeu Aus-

schuß des Reichswirtschaftsrates teilte Kommerzienrat Uurucht
mit, die Zuckerernte, die im vorigen Jahre knapp 14 Millionen

Zentner betrug, werde in diesem Jahre 23, vielleicht sogar 24
Millionen Zentner ergeben. Diese Ernte genüge für die Be-
dürfnisse des Inlandes.

—- Eine Ansichtskarte 19 Jahre unterwegs. Vor einigen
Tagen langte im Bad Reicheuhall eine Ansichtstarte an, bie nach
19 Jahren ihren Bestimmungsort erreichte. Sie war im Mai

1901 in Salzburg aufgegeben werben. Die Fahrzeit zwischen den
beiden Orten beträgt zwei Stunden.

__„ Reue Braunkolzleufelber in Ostsachsen. Ein Braun-
kohlenflöh von 2 Meter Stärke entdeckte man beim Becken von

Massein der Ueberlandzeutrale aus NiedersPutzkauer Flur. Jetzt
werden Bohrungen vorgenommen, um zu sehen, ob sich der Abbau
lohnt. ‘

—- Gtu ,hiftorischer« Eisenbahnwagen Aus Paris wird
berichtet: Die Eiseubalmgesellsclthk hat dem Präsidenten der »Re-

publik den Waggon geschenkt, in dem am 11. November 1918 der
Waffenstillstand unterzeichnet worden in. Der Präsident hat be-
schlossen, den historischen Waggon dem Armeemuseum zu über-
weisen.

— Schwerer Unfall. Aus Darmstadt wird berichtet, daß
beim Berladen von Eisen im Lager der· dortigen Eisenbahnwerks
stätte die zu schwer geladenen Gestelle uachgaben und nmfielen
wodurch drei Arbeiter zu Tode gedrückt warben.

——— Schön-r (Erfolg. In Dirschau hatten bei den lebten Ge-
meinderatswahlen die Deutschen drei Stimmen mehr erhalten als
die Polen und damit einen Sitz mehr. Von politischer Seite
lwurde gegen die Gültigkeit der Wahl Einspruch erhoben. Es

Das Abonnement gilt als sortbestebend. wenn nicht adit
Tage vor Beginn des Quartale dasselbe gekündigt wird.
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erforderlichen Schritte getan. Die Besichtigung des Lagers und

den Verkehr mit den dort Juteruierten hat die polnifche Re-
gierung dem deutschen Vertreter mit dem größten Entgegen-
kommen gestattet-

Gefangenenfragem
Geni, 14. Dezember. Am Schluß der heutigen Abend-

sitzung (Völkerbuud) machte Nanseu Mitteilungen über den
Rücktransport der noch zurückgehaltenen Kriegsgefangenen. Er
gab bekannt, daß zwischen der dulgarischen und der griechischen
Regierung eine Einigung über den Rücktransport der letzten
Kriegsgefangenen erzielt worden sei und daß Bulgarien außer-
dem die noch in Bulgarien zurückgebliebenen griechischen Kinder
in ihre Heimat zurückfendet Nanseu bedauert, daß ein Teil
der notwendigen Gelder für den Rücktransport der noch etwa
20000 Mann in Wladiwostok und Südrußland fehlt. England

erklärte fich jedoch bereit, ‚einen beträchtlichen Teil der Kosten
aufzubringen, unter Voraussetzung daß auch die anderen
Staaten einen Beitrag leisten. Nansen dankte im Namen
Griechenlands für sein HilfsbksdürstigewWert

  

Der türkisch-französischer zusaninienftosz.
Paris, 14. Dezember-. Bezüglich der Kämpfe in Syrien

meidet der Korrespondent des ,,Temps«, daß die kleine
französische Abteilung, die angegriffen wurde, sich gerade aus
einem Erkundigungsinarsche b-.ssand. Sie bestand aus Infanterie

und Artillerie. 20 Mann, darunter ein Offizier, wurden ge-
tötet, etwa 40 warben verwundet, zwei Kanonen gingen ver-»
loren. Die Abteilung ist wahrscheinlich von Türken ange-
griffen worden, die aus dem KurdiDaah herbeigekommen find
und von Syriern verstärkt warben. Der Teil Syriens, in dem
das Gefecht stattfand, ist roch nicht ganz unterworfen Der
Kampf fand bei Ain-Choertit statt. Ein französischer Posten
im Norden von DschisrssebSchoor ist ebenfalls angegriffen
werben, unb man fragt sich, ob die Angreifer dieselben sind.

Deutsch-italienische Verkehrs-
verhandlmigein

Jn den letzten Tagen fanden zwischen der deutschen
Reichsregierung und Vertretern der italienischen Regierung in
Berlin Verhandlungen statt mit dem Bist, ben Verkehr zwischen
Deutschland und Statten, der sich bereits jetzt in günstiger Ent-
wicklung befindet, nach Möglichkeit zu erleichtern, es handelt
sich in der Hauptsache um die Schaffung direkter Tarife, um
die durch die jetzt noch erforderlichen mehrfachen Zwischenab-

 

kam zu einer Neuwahl. Das Ergebnis war, daß die Deutschen

diesmal 38 Stimmen mehr als die Polen erhielten

»s- Unerhörte Zustände Ju dem Dorfe Siedeubollentin im

Kreis Anklam überfielen vier Bauditen, die mit einem Automobil,
dermutlich aus Berlin, gekommen waren, das Gehöft des Bauern

Karstorf und erschossen den Besitzer, als er sich zur Wehr setzen
weilte. Die Verbrecher fesselten die Dienstleute in ihrer Schlaf-

tammer und raubten das Bauernhaus vollständig aus. Sie
machten reiche Beute und waren, als im Dorfe Ilarm geschlagen

wurde, mit dem Auto wieder geflüchtet.

 

Kerzen·
Montag, den 20— b. 2mm, vormittags von 8 bis 11 Uhrs

erfolgt im hiesigen Magistratsbüro die Ausgabeg von Kerzen an
Haushaltungen mit Kindern.

Preis pro Kerze 1,20 Mi.
Zobten am Berge, den 16. Dezember 1920.

Zier Wagistrat
 

Kinderzusatzzuckermarken.
“antun, den 20. d. zum, vorm. von 8 bis 11 ästh-

erfolgt im hiesigen Magistratsdtlro die Ausgabe der Kinderzusatzs
zuckermarken unter einem Jahre.

Zobteu am Berge, den 16.sDezember 1920.

Yor Magistrat

 

Spiritusmarkem

äonnabenb. den 18. ö. gute... vormittags von
9 Bis ll Bildt

erivlat im Magistratsbüro hier die Ausgabe der Spiritusmarken.

Berücksichtigt werben vorwiegend nur Haushaltungen mit
Kindern im Alter bis zu einem Satire.

Zobteu am Berge, den 16. Dezember 1920.

Yer Wagistrat

 

 

1nsertions-Sebiih ren:
Oie einspaltige Petitzeile oder deren Raum
50 P«fg., für auswärtige Jnserenten 60 Pfg»

die Reklamezeile 1,50 Mark.
Bei Wiederholungen entsprechenden Rabatt.

Anzeigen werden bis spätestens Dienstag
und Freitag vormittags 8 Uhr erbeten, größere

einen Tag vorher.
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Inkerate finden beste und wettekte Derbrettung.

 

fertigungen bedingten Schwierigkeiten und Verteuerungen zu
beseitigen.

Die Dienstgrade der Reichswehr.

Einem vom Chef der Heeresleituug unterzeichneten Erlaß
entnehmen wir nachstehende zum Teil neu geschaffen-s Dienst-
gradbezeichnungen, wie sie für das 100000-Mann-Heer vorge-
sehen sind.

Nach dem Erlaß heißen alle Angehörigen des Reichs-
heeres mit Ausnahme der Beamten »Soldoten.« Diese zer-
fallen wie bisher in Mannschaften, Unterosfiziere und Offiziere,
zu denen auch Sanitäts-, Veterinär- und Zeugosfiziere zählen.
Die Dienstgrade der Manuschaften bei der Jnsanterie, ein-
schließlich der M.-G. und M.-W.-Kompagnien sind: ,,Schütze,
Oberschütze, Gefreiter und Obergefreiter”, bei ber Kavallerie:
»Reiter, Qberreiter, Gefreiter und Dbergefreiter.“ Es sind
also zwei Grade vor und nach dem Gefreiten neu geschaffen
worden. «

Bei den Unteroffizieren ist der Grad des Sergeanten und
der des Bizefeldwevels fortgefallen. Auf den Unterotfizier
folgt-der Unterseldwebel, dann der Fähnrich, dann der Feld-
webeliWachtineister, bezw. Schirrmeister, Funkmeister oder Brief-
taubeumeister. Den 5. Grad der Unteroffizierklasfe, von unten,
bildet der Oberfähnrich, und den 6. Grad für sich allein der
Oberfeldwebel. Au 7. Stelle find Musikineister und Ober-

musikmeister aufgeführt Der Führer des Gruppenkommandos
ist der Oberbefihlshabeu . Bei der Division (Wehrkretskommando)
heißt der Führer Kommandeur und Befehlshaber im Wehrtreis.
Alle Generaie werden mit ,,General«, die übrigen Offiziere
und Mannschaften mit ihrem Dienstgrad angeredet. Werden

Mannschaften in geschlossenen Verbänden angeredet, so können
Bezeichnungen wie ,,Grenadiere« usw. gebraucht werben, die
bei jenen Verbänden des alten Heeres gebräuchlich waren,
deren Ueberlieferungen der jeweilige Rssichsioehrtruppenteil aui

Grund einer besonderen ,,Beleihung« des Reichswehrministers
pflegt.

Scharfer ferbifchcholländischer Konflikt

Hang, 13. Dezember. Wie das Korrespondenzvurenu ver-
nimmt, ist zwischen der niederländischen und der fervis x Re-
gierung wegen einer Mißhandlung des niederländischenl onsuls

in Belgrad eine Meinungsverschiedenheit entstanden. Die
fniederländische Regierung betrachtet die von der ferbischen Re-

gierung in der Angelegenheit eingenommene Haltung als mit
der für die Aufrechterhaltung guter internationaler Beziehungen

Sie hat daher an ihren
   

Kindernährmittelkarten.

Montag, ben 20. b. Mts, vorm. von 8——11 Uhr

erfolgt im Magistratsbüro hier die Ausgabe der Nährmitteltarten für

Kinder unter 2 Jahren sowie fiir schwanger-e und stillende Frauen.
Bescheiuigungeu der Hebammen sind vorzulegen

Zobten am Berge, den 15. Dezember 1920.

Yer Wagistrat
 

Eintritt-erbaut »
Sonnta g, den 19. Dezember d.J. findet der Mager-, Butter-

und Vollnnlchverkauf statt: «
vormittags von 3/4811br —- 8 Uhr die Hausnummern 26 bis 50,

- I 8 - — 1149 I I I Öl « 105,

1/49 « _1/29 - - - 1 - 2ö._

Die Vollmilchempsänger der Häuser Nr. 106 bis 210 erhalten die
Vollmilch in der Zeit von 11 bis 12 Uhr.

Zobteu am Berge, den 16. Dezember 1920.

Yer Wagistrah

P I

 

antreten, Oberschlesierl
Alle Oberschlesier, die im Bahre 1900 geboren und mithin

20 Jahre alt sind. sind absiimmungsborechtigt

Dieselben wollen sich alsbald beim hiesigen Polizeiamt melden.

Bei dieser Meldung sind Tau und Ort der Geburt anzugeben,
(Ehefrauen haben noch Tag und Ort der standesamtlichen Trauung
mitzuteilen

Vorhandeue Geburts- und Heiratsurkundeu sind bei dem Polizei-
amt abzugeben.

Jeder abstimmungsberechtigte Oberschlesier, welcher verzicht, hat
das sofort dem Polizeiamt zu melden.

Zobteu am Berge, den 12. Dezember 1920.

Die Yokizeiverwactung.



Gesandten in Belgiad Austrag gegeben, Serbien zu verlassen,

und dein serbischeii Gesclsäftstiäger im Haaa mitgeteilt, daß auf

seine weitere Anwesenheit im Haag kein Wert gelegt wird.
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Zobten am Berge,

. «--·s«-«« - « » _ . „ « , „‚1'3, .
:;; 11-3.- ein«-sen s.:-s is .s «i: it is es-

den 17. Deziniber.

— StadtvcrordnNeu-Versammlung An der «ani veraaugeiieis

Montag abends 7 Uhr stattgesuiideneii StadtveroidiietensVKi-

sanimlnng nahmen seitens der Stadtverordneten 13 Herren und

man Magistrat 3 Herren einschließlich Herrn Bürgeiniiister Strauß

teil. Die Tagesordnung war reich an wichtigen Vorlage-«i. Zus-

nächst wurde voii di in Kasseiirevisiinisprotokiill für Sinne-inne; mik-

bon einem EUEinatte'cialsCöiriaß, bitiisfeiid die Nichttioruiihiue hin-.

Erfatzwahlen zur Gi-miiiidevertixetung, Kenntnis genommen. Etat-

gegen dem Beschlussed 5 tlsliagi st:«ati soll die Rathausiestauxation

nicht weiter betbaebtit, soiideiii als Privalwohuuiig veiivisndist

werben. Das Angebot betrug 1200 Mi. Bei dein gießen

Wohnuiigsniaiigel hier ist der Beschluß der Stiidtverordneteui

Versammlung immerhin mit Freuden zu begrüßen, jede-His- ist mit

großen Reparaturen zu rechnen. Die Rechnung der stüdtischeii

Sparkasse für 1919 wurde- als richtig anerkannt und Ent-

lastung erteilt. Von Bescheiden der Regierung, be-

treffend die Besoldungsregelung der städtisitien Beamten-,

welche im Sinne der Beschlüsse der städtifihen Körper-

schafien ausgesallen sind, wurde Kenntnis genommen nnd im Lin-

schluß daran einem Angestellten das Gehalt etwas erhöht. Dis

von der Kommission neu ausgearbeitete Lustbarteitssteueroidiinng

berücksichtigt neben der Pauschalsteuer die Erhebung einer Karten-

steuer; letztere beträgt 25 0/0 dcs Eintritt-Bandes von Vereinen,

die kein Eintrittsgeld erheben, unter Zugeundelegung eines

solchen von 2 Mk.100l0. Die Vorlage, betreffend die Heran-

ziehung der reichsstiuisrfreieii Einkonmiensteile zur Gemeinde-

Heuer, rief eine längere Debatte h rvor. Nachdem Herr Bürger-

meister Kraus die zu erlassende Ssteuerorbnnng ausführlich er-

läutert und betont hatte, daß dies-: Steuer höchst unsozial sei,

wurde auf Vorschläge aus der Mitte der Versammlung beschlossen,

die Einkommen unter 8000 11111. noch weiter zu entlasten und die

Steuerordnung möglichst an die Schwer idnitzer Ordnung anzupassen-.

Jni Laufe der näebftesi Woche soll die umgearbeitete Steuer-

ordnung der StadtveroednetemVersammlung vorgelegt und von

dieser verabschiedet werden Der Nachtrag zur Hunde-steuer-

ordnung wurde genehmigt. Danach beträgt bie Steuer für einen

Hund 40 Mk statt bisher 16 Mk. und für jeden weiteren Hund

60 Mk. statt bisher 24 Mk. vio Jahr. Zur Beratung des Haus-

haltsplanes der städtischin Kassen für 1921 wurde eine Kommissioiy

bestehend ans 6 Herren, gewählt. Der in der Sitzung vorgelegte

Haushaltsplau der städtisihen Sparkasse für 1921 soll auf die

Tagesordnüng der nächsten StadtverordnetensVersainmlung gesetzt

werden-.

—- WshltätigkeitsiBazar. Am vergangenen Sonntag nach-

mittags 3 Uhr Veranstaltcte der hiesige Haiisfrauen-Vereiii im Saale

des Gasthofes ,,Zur Stadt Breslan« hier einen Wohltäticikeits-Bazar,

der gut besucht war. Selbst von weiten Ortschaften waren Besucher

herbeigeeilt, um an dieser Veranstaltung teilzunehmen Der genannte

Verein hatte dafür gesorgt, an leiblicher nnd geistiger Nahrung viel

zu bieten. Während junge Damen im Saale Kcsffee und Gebäck

fervierten, wurden die Vesucher durch ernste und heitere Vorträge,

ferner durch ein kleines Theateistück, betitelt »Unser neuer Vursche«,

Schwant in einein Alt von A. Laufs, und durch Volkstäan in

altschlesischer Tracht auf das Beste unterhalten. Die Darbieiiiugeii

waren inustei·giltig. Einen tiefen Eindruck machte das aut var-

getragene ,,Vergcsseu«, gediehtet von Paul Wirt-cis Der E««!.ö3,

der als ein guter zu bezeich« en ist, fließt der Weest-itikeit der

Frauen-Vereine zu. i

— Machtvolle Kundgebnng für die Erhaltung Ober-

schlesiens bei Deutschland in bez Bergftadt Zobteir Ums-e die

Kundgebung der Jungnianiien des Geioekxkschajtghmzdes m... ANH-

stellten ging uns noch ein zweiter Bericht zu, den wir unseren Les-ern

nicht vorenthalten wollen.

Der Giwirtschaftsbund der Auen-stellten hatte her 1000 Jana-

mannen seines Vundes für Sonntag, den 12. Dezeu·ib·.:-r in isiisixi

Bergstädtehen geladen, das zum (Empfange. ein bi so.-«-d·-..

schmuckes Winterkleid angelegt hatte. Schon am Suniiciv

waren einzelne Tisilnihmer aus B«."eslau, ans Zawadzli 1111:1
Landeshut hier eingetroffen. Der SonntaispMmgeii brachte 11.11111

in einem Soiid »rz.uc.e iund 1000 Personen, die sich am Bahnhof
Roaau zu einem Fstznae aniainn'nnianben.11.41:: Vo·.·aniii3.t der

Musiikapelle des 7.Riit..riigimsnis, die Hs·2-2« Oveisninsisnieist-:·s.r

den

«;:—.

k.
Ist
L

König selber leitete, hem'gte sich bez; Festzukxi durch bei: Flocken

wirbel bis zur historischer-i Kirche in Rogaii. Unter fiieixi ich- in
Org-: lklang fandn sich b e Teilnehmer an der Kundgout-: a in bei
Kirche zu einer kurzen, aber außerordentlich eiiidincksb allen Fiiee

zusammen. Der gemeinsame Gesang des 1813 von sitt-nie sie--

dichteteu Liedes für die Liihoio’fct«,en Freischaren erbranste dar-st-

bie Kirche und nach ds--ni Vsttliiiaen nahm Heer Landesaesaiäliiss

sühccr Konitz das Wort, uni die Anwesenden auf das bedeutsame

Geschehnis in der historischen Kirche vor mehr als 100 Satiren

hinzuweisen und der

befindet, zu gedenken Damals- wie heute sind wir zum Sphinx-als

unserer Feinde geworben, bie in dem Bis-lieben keine Gisi·nzi.ss

finden töniien, unser Vaterland weiter zu bedrücke-n nnd zu zeit-

reißen. Auch das Schlesiirlaud ist von diesem Stechen bedroht-.

Oberfcblcsien gedenkt man von dem übrigen Mutterlande abzu-

trennen unb man handelt in diesem Streben iiiht mit ehelichen

Waffen. Da ist es an uns zu beweisen, daß auch heute noch der

Geist der Lüpower bei uns zu finden ist, daß auch wir jede-gen

bereit sind, es dem hochherzigen Beispiel unserer Vorfahren gleich

zu tun. In unblutiger Weise verpflichten wir uns, alle vertilg-
baren Kräfte dafür einzusetzen, daß die katastrophale Bedrohung

unseres Vaterlandes durch einen Verlust des keendeutschen Ober-

schlesiens trotz aller Machenschaft der Feinde nicht Wirklichkeit

werden könne. Mitarlieiten wollen wir an dem großen Werke

und mit Begeisternng soll uns der Kampf um Obecschlesieii er-

füllen, denn Oberschlesien war deutsch- ift deutsch und muß deutsch
bleiben. Auch die Juiiguiannen dürfen in diesem Streben nicht

 

tiefen Not, in der sich unser Vaterland jetzt

bei Sile stehen, weit vernehmlicb soll von iinse«:je·· Knudficduna der

Riii in alle Land-: gehen, daß deuisctnf Treue nicht verloren tit,
send-sen wie bisher im deutschen Vaterlaidi· der hösixiteii Niii

den seisöiisien Ausdruck findet Mit den Ob 11’11-lesi·« cn lühleii di
Amsel-« und Nied:»iscl;lesier nnd wenn die Kiii;?--I«.ihitisiipitkiiinik

aus- allen Teilen Schlesiens von Mhillisuikn dic- Görlitz hkisciuj
bereinigt hat, so mag siik zum Ausdruck bei-gelt, daß isciäe

Bande auch innerhalb der kaufmännische-n Jiiiszzinaniiexq Die

sgcjiiissjse umschließen. Mit dem io:·ilss-ooll«·«sii Lädt-211er- di-

«Halls’liija« voii Summe-l it'flh'? sich FÜNF-"1N Ema 5173-1111509’132'71-
aus Oberscbtsxsicxi in den Dienst bei; guten Sache ain part-:- die

Herzen der-: Teilnehnier an d·.r Feier. Wider erst-. einst-· Oii

klang unter der tniistgeübt en Hand des Hein Kasti Nein-nann-

des sich in liebeneioiiibiger Weis dem tsseioiiriia«».-s.assi: fro- seine

Fsier zii«·. Verfügung gestellt liaiti«. Saazsacll was-· is- bes: was-:

disziptsii seiten Schar der Feste-ni- ioiedcr geordnet 111111 1:11:12- steiler

Maischwisen nnd frohem Wcii«d-.i·sas-ii gis-g iinsi.·«i.s·xs; Staat

eiiigegiii. Foitxiisstzt weht-en daztoiselistn die weißen stock a hei.ab,

ais-ei die gute Stiiiiii·iiiii;«,, die alle Te·.lni«l)iiier inilgelniziait hatten,

t1..11111t.' durilz »das herrliche Wiiitixrl·iild, das unsere Stadt mit

seinen Brissn bot, nur erhbit werben.

Für die große Zahl der Augetoinmciien war die Mitei-

bijiiigungsfrage besonders schwierig zu lbfen. Wo sieh aber Geist-ek-

saniteit nnd treue Kauieradschafilichteit paar-311, da- ujniikixt

iran auch mit notwendigen Einschränkungen ooijlieh Ja

Raumeii des Schützenhauses war jedes Fleckchen aiiszaeiiiiix.4;

Nzemandeu störte es, daß die weite Halle kein-; Hei-Jung auf-inst-

iind nur verhältnismäßig Wsiiige von den chiliiiliiiiexsn iii 1:51

waeiuen Gasträuinen Platz finden konnten. Der älliarsih in freie--

Wirst-geriqu hatte den notwendigen Appetit erzcugtiund 161'11'111

auch die Gasthöfe »Goldeue Sonne« nnd »Gott-ein S‘t' oie« ihrs

Gaste abbitouiinen hatten, ließ man sich bei biui chittggwnacs'i-y:

oder bei dein, was Küche uiid Keller boten, wohl Jrszioisctixsx
hatte man aus dem Wiiheiiiisplatza eifrig für tin-?- "ablieli' B-osci

der Erschienenisn gesorgt. Der rühriae G;·tuert"scl«--x«fxislaiiid hat-1;:

wohl in Nächnnng gezogen-, daß hiervon zu eins-m ‚niet-«11 Teil bae.
Gelingen der ganzen Veranstaltung abhing. E«.« hatte si·i:- vom

Ritgiment 7 in 6d1meib11ib3. Feldküclien m-t tochgeioaiidte e Mani- -

setiast bei-schrieben nnd bot den Juiiginaiiuen Rindfleisch mit Nits,

das außerordentlich sehmackhaft zubereitet worden war. Ja du«-«

üblichen militäriscbeu Weise erfolgte die ittusieilung und auch süs-

alle, die noch nicht genug bekommen hatten, bot die Gulafclitaisoize

den ‚gute-1ten 8111.”. So war bei frohem Tun die mit-.1 Mittag-:«-

stunde herangelaiigh ais aus den verschiedenen Staisdqisartiercn in

geschlosseneiii Zuge die Teiliiehniirinassin zum Marktplatze riicltix·ii,

um sich zum Festzuge zu formieren.28'i111abe1'sz1111.-.e11eln11 wies-ds-

es cuipfundeiy daß der Giwerksctzaftsbund dcr Augstillten and

der- Einwohnerschaft Zobteiis gedachte und ihr von 12—1.Uhit vors

der Kapelle des Reiter-Reginieuts 7 auf dein Skat-111131131: eiix

Mittagskonzeit bot, über dessen toiischöne Durchführung nur eine

Stimme des Lobes herrscht Die Mciige bei: Teilsietiiiiee wurde

von dein Vertreter der internationalen Kineinatograph-.·n«-Gefell-

schas., Herrn Schar-s wett-161 eelali, in mehr er-;n Ausnahmen fest-
gehalten, dei- später auch die Kuiidgebung vor oein Bisiuaicktuciii

aufnahm. Unter frohen Marseiiioeiseiisbeivegte sich dann uia Vz2 Uhr

der endlose Zug der kaufmännischen Juugiaannen am Körner-

Dentinal vorüber nach der Lärchenallee nnd über den von hohem

Schnee bedeckte-u und deshalb beschwerliiheii Bisuiaickwege nach der

"J«
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.pöhe. So mancher, der unseren Zobten noch nie-Tit kannte
nnd nun den Ausstieci, erschwert durch den reichlieli acsalleuiu

Schnee, durchführen mußte, ist dabe; in Seit-weiß gelinnineii, atsei

die aiifgeioaiidte Mühe wurde reichlich entlohnt durch das insbe-

scliceiblich schöne Wiiiterbila, das unser lieber alter Seinen an diesem

Tage gerade bot. Da hatte sich jeder Zweig nnd jeder Ast

weißen liebe-131111, verschafft nnd jedes Tanixeiibiiuuiasiiii eine Haaer

ausgesetzt nnd die pittoresten Formen, bie die Iliatusx

werden sich dem beso;indei«iidcii Auge dauernd eingepiägt hat-en- Nicht

Schnee iiiid lssis hatte den Genicrlsebaftbbnnd der Aiigcszeliten mit

seinen Juiiixmannen ziiråksckgebalieii, um dcijijziilcgen, bat; der alte

Geist der Liiuower im deutssiiexsi Vateilande noch nicht tieisctnbunden

ist. Von die-ein Geitte getragen war sicher die stiinniunzxsvolle Feier,

die sich zii Füßen des wiiehtia eniporstrebeiiden Visuiarclturincs ent-

wickelten Gibt-2,1111 leitete ais- Fitier ein und der gemeint-time Gesang

»Biüde·.« reicht die Hat-d zum Bunde« leitete über zu der Festredik

des Herrn Post-or Ernst Montag-Ebersiau, der sich in: ointeressk des

guter-. Zweckes zur Verfügung ais-stellt hatte. Wie es manchen Sc«isi,«,s

tiispsiii gekostet hat —»· so etwa führte er aus —- ans dicken lagnden "

Gipfel zu kommen, der geriihig die tobenden Kämpfe von Jahr-

hunderten an seinem Fuße abb·kanden ließ, so kostet es 1111211111111);-

Mühe, wieder den sieileiiGipsel zu eztlimmen, dcii der nnbezioinislichi

Feis deutsciicii Wesens darstellt Allein mit treuem fetten »Zu-

sammeiihaiig, den zu befiegcln wir hier beisammen sind, ioiid aust-

dieser Lliissiieg gelingen, wird auch die erste Eignpe biete-828.15.15,

die Befreiu:-:.g Oberschlesieiis, zu Ixtsrwälligsn sei-«i. Miit war-ci-

einpfuiidciii«si Worten legte des Redne-« die Notwendigkeit bar, im

Juseicsse Oiie-.se.iilcsiens zu wirken ist-if- heizutcngen zu bei-«i. Kampfe i‘iix:

wie Eshaltung beim deutschen Va?·e·-:iaiide. Es gilt, in dkcssen trüb-;-

Tagen nicht rückwärts-·- zu schauen niid zu verzagen, sondern gegen

eine Zexsiönng unseres wiitscliastlicxzen Lel)»·ii:F-J aiifziitrets«ii; daiicitit

nat der Gewerkschaft-wund der Aiiskijäellten seine Juna inanueii he rbxi

gerufen, 11111 sie angesichts des safiönen Sihlesisil aiides für bin dir-or-

sisheiiden Titaneiilanips zn stärken nnd durch sie auch die Latier-; neit-

Liilsigne antrüttein zu lass-kn- Stiirsnisclie Rufe der Bands-rang

braunen weithin über den verschiieiteu Bergwald Von tiefstem Ge-

fühl erfüllt uiid aus dein Empfind-en des Obersihlesiers herausgeteageii

waren die Ausführungen des Herrn Geschäftsführccs Stahii-Kattaioitz,
der nach bem Vetkllnüetl Des tollscliönen, von der Kapelle vorge-
tragcnen Schlesierliedes zu Worte kam. Mit ergieifenden Worten

gab er im Namen der 500 aus Oberschlesien an der Knndixzebiing

Teilnehinendsn dem Dank Ausdruck, den die Vitiaiistalteit sich riiciiliai

mit der Veranstaltung erworben hatten. Tausende konnten nicht

eilcliein2sii, aber auch sie empfinden es» dankbar, bat; hier, vciiiehiiichli

für Jeden, der es hören will, zum Ausdruck gebracht wird, daß

nntrennliche Bande Mittels und Oderfchlesiisn verbindet. Der tiefen

Not, unter der die oberschlcsiscljcn Brüder zu leiden haben, wußte ei«

in wärmster Weise Ausdruck zu geben uiid seine Aufforderung zur

Mitarbeit und zum treuen Zusainiiieiistchen waren von tief euipsiundener Vegetsterung und überzeugender Wärme erfüllt. Ja

Edle durch seine Worte erzeugte Stiiiiinniiq hinein paßte der gemeinsame

Gesang „ES-11111111115 empor”, der die Feier am Denkmal beenbete, zu

disk disk "i«·i«Wt11«li-«tl des Biiiides ans Hamburg, foioie der Ortsvers
iiaiid in tiönigsbcrg in Preußen und die Vereinigung heimattreuer

Oi—-..s—. «if,:—li·si 'r in Schioiidniis Worte der Begrüßung und der Zustimmung

-«i·..i; idlezrapliisiheiii Wege eiitsandt hatten-
iLiTYder ging is zur Stadt herunter, wo abermals die Unter-

nuiii der Listassi»ii «Schwierigkeiten bereitite. Ein großer Festabend

i;-iiiaut und man verstand es, in geschickter Weise das Programm

sin azzitsistiiein tiotzdeiu die teilnehmen in 4 verschiedenen Sälen

siiiiigixtsraclii ioeroen mußten. Der weite Saal des Gasthofes »Zw-

„eng-"111 Sonne-« war dicht bete gl, das Kiiio mit seinen 820 Plänen

.iazi;e n·i.iiige,«,oten sie-se den und auch iin Hotel,, Blauer Hirsch« und

« 1.11111. »Zu: goldenen 31103.2?“ waren die Säte dickt belegt. Die

11'.-':tun-1116111111112 101151112111.) in ben einzelnen Lokaleii und von der

Saum-11111111; in Berlin ezsaiieiieue Damen nnd Herren nahmen es auf

sie-, 4 Mal ihre Vorträge nnd (‚Darbietungen zu Gehör zu bringen;

‚in-.- unsjoniche aiiznerteiiaende Leistung, weil daraus eine schöne Be-

.i·;-ii-.:rnii(i file die gute Sache spricht Zudem ftiiideii die “Darbietungen

soc-i iiiiir bin Di.3rct,iso«)nits, waren abtoechstiingsreich und zeugten von

sinke-c Schulung der Dai:bieter. Heiterste Fröhlichkeit lebte in allen

Lag-eilen eint, hielt die Teiluehmer beisammen und half das eben erst

gelobte gegenseitige Treuverlövnis durch Kennens nnd Versteheiilernen

noois kräftiger zu besiegeln. Kräftige, in ihrer geraden Schlichtheit tief
zu Herzen gehende Worte sprachen in jedem Lokal. Herr Mewess

Leipzig, der die große Bedeutung des allen Schlesiern eigenen starken

Heimat- und Natiirgefühls heivoiliob und Herr Blau-Berlin, der die

dirutsaie Jugend ermahnte-, sich zusammenzuschließen in dem Bestreben,

die uns Deutschen so überaus schädliche Parteizerrtssenheit und Ge-

hiississikeit zu überbiitckeii.

Vom Wilhelmspliitz ans führte da n11 ein imposanter Fackelzug die

Tiiiiiehiner an der iinvergeßliclien Kundgeliung durch die Straßen

unseres Städtchens wieder zum Bahiihof und der engeren Heimat zu.

Tieuc um Treue hatte man sich getobt nnd die Flammen, die man

geweckt hat in neu Herzen der kaufmännischen Jugend Schlesiens, sie

niögcn weitcibreunen und helle Begeifterung für unser Oberschlesien

entfachen.

Uiu 8,14 Uhr abends verließ der Sonderng umere Stadt und

noch einmal bein.:iite lieb, wie uns berichtet wird, nach Ankunft in

Beide-san der Festzug unter Fackelbeleuchtung durch die Straßen, um

sich endlich aufzulösen.

Rulsürbeu, 16. Dezember. Am letzten Dienstag, abends
Hain 10 Uh-: in"; tin Gasihanse Von Kupke tu Münchwltz
disk-, Rats-Tritten eine Anzahl Gäste beisammen, als plötzlich drei
Manne-Himeinen und mit uoiaehaltenen Revoloeeii die An-
::i.«--»-ksiki·i«s:i:x-«i isiffoie.Jgut 11, die- Hände hoch zu halten. Es ent-
«-"p-«--:iu fis-it ,, sii ein Handgeinenge, in dessen Verlauf ein
Ga it cNeon .i nnd ein zweiter verwundet wurde. Es gelang
si» »Dan, zur-i bar. V ein«-Taten die Revoluer zu entwinden, doch
eins-onst a ees« samttils zu entkommen-.

Strrhlcnsz16. Dezeiiibe«-. Ja der Nacht zum letzten
Sai· tag 1nn._‚b.:1 in der Nähe der Saiidgscube auf dem Wege
iiosiss Kaits zhan und Peterwitz zwei weibliche Personen er-
s·.-:os2::k«:-e.·-T«, dli eine im Alter von 40·——50, die andere im unge-
”16'311.11; Axt « von 20 Jahin.
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sit-einemndeVereins-Nachrichten dertatb. Pfarr-
gcmeinde in Salaten.

gaormtag, 19. Dezember 1920 (4. Ar- enissountai3)- vorm. 7 Uhr:
ist-«i. Zie-7sse, 9 Uhr: Predigt und Hochamt. Nachm· 2 Uhr:
sie-. wegen.

gerettete}, 24 Dezeiiiber, Vorm 7 Uhr: Reime-Amt-
früh 5Uhr: Christ-

1111.111,betranitgrrteinmfie Vorm 9Uhr: einen T

geschaffen hatt-:·

ääozmaßenb, 25. Dezember lChr isti (Schnitt)
- Predigt und Hochamt

bei-« ai-»ietz-«ui Allerheili gfteii. Nachiii. 2 Uhr: feierliche Vespern.

oNntag,. 26. Deieuiber (Fest des hl. Stephanus), vorni. 7 Uhr:
Jst-. M 1'11- , 9 Uhr: Pi«diIt und Hochamt Nachm. 2Uhr: hl. Segen.

»wir-eitags vom. 7 1.1711: hla. Messe-

zispelcqenbeit zur 6E. Beicht täglich vor der hl Messe, Freitag
um 4 n: id Sonnabend nach der Hirtenmess e.

Ettaiiiste Juki-seMonatskommunioii: Freitag,den 7- u. sonntag,
den 9 Ja; inni.

Sonntag, 9. Januar 1921:
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4. Generaltomuiunion des Gesellen-
vereint-L

Heimat-TM 19. Dezniber. Nach dein hl. Segen:» Vitcherwechsel
Radien Es·»Ut-j.i: Sitzung des Jngendbnndes iiir Madibein abends
7 Uh:: Sitzung des Jugendbnndes für Jünglinge.

Dienstag 21. Dezeiiibee, nachm. 4 Uhr: Weihnachtsbescherung bei
A

Ist ViiizenzssFiaucnkimtereuz.

geozmaßenö, 25.Dezeniber (1. Weihnachtsfeiertag): Weihnachtsaufs
·-·i«ihiuni:z. des Gesi«lli:iivereiiis.

Yäetzster Peichtmrterrichh12.Jammr 1921

sxrsxer cKonimmiianimterrrcht 8 Januar 1921.

txt-time nnd Bemes- -Nacbrtctiten der evangel. Kirch-
zeiaeiieZolsteu am Berge.

19. Dezember (4. 21111111111), voi«iii.9 Uhr: Predigtgottesi

 

kixxt

Famulus-,
Este-Es-

zeeiilwossi ««2. Dezember, iiochu
fnÜ; lejl -€ ((B 1111111111fOIl'l')’.

Zimmer-steig, 2.-3. Dizcnibei·, nachm.
Fee unveieincs (Gemcindesaal).

Yüngcingøverein Sonntag, 19. Dezember, abends Dies Uhr
Vei«iaiiiinltiiia.

Aue-stautriet-eWeizenmehL
Aas 112-11114111 4.8 vie 84··.beiisniiitelkaete können bei Herrn Kauf-

nia iin Landeck hier 500 lticamin ausländisches Weizeiimeht zum Preise
von 5,’10 Mark abcigeben nnd entnommen wrden.

Abholuugsf sHist 14 Tag-e « , « » .
Vei SlibholingidJs Mi-hl.-: s sind Papierbeutel mitzubringen

Zahl-en am Verge, den 1l7 Dezember 1920.

Yer getagiftraf.

eile

1. 5 Uhr: Weihnachtsfeier der Klein-»

5 Uhr: Vescherungsfeier del

 
   

Urasiitnose feste

 -361"1sieE
für jede junge Damein nur wenigei
Tagen. äußerlich garantiert unschäd
liche Anwendung. Auskunft frei
nur Rückmarke erwünscht.

Frau Kürschner

Esel
Tai verlaufen. Näh-.-eeg zu cr-   ..ag-.ni. ter G1121111111111 lls d Vl

gamma-er 3. 52, Ofterstr. 66.

 



  

 

  

Wsejlage zu III. 101 dcg ,,iiixeigcre III Johten am Wiege nnd IIIIIIIIIIII“.
Sonnabend-, den 18. Dezember 1920.

Illleerelhnachts-Verkeuf
Infolge meiner geringen Geschäftsspesen bin ich in der Lage, meiner werten Kundschaft ganz be-

sonder-e Vorteile zu bieten. Ich empfehle:
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III HleiIIer-‚ Binsen- llml Hesiiimsieii e SeiHenwaren Cheniiieniiicher II Wollt-sie HnnHiicIIer
Damen-u, Mädehen- IInII Kinder-Mäntel Barcheniliicher:Hnahen- IIIIII Mäelchenmiiizen

läuiereieiiee HeeeiizeugeskeZiiehen unII InieIIe Hinderkleiriche Strickwolle ./3. Schnliertiieher
I· BeH- IInIi ieihnäeeneeHardinen eHeeInIieneHIe Gesirichie Hamen- IIIIII Herrenwesien

Wäsche nnn Hnlerzenge se Herrenwäsche Männer -, Hurschen- IInIl Hnahenhosen
W HandschehexSIrI’inIIIIe, Lachesis-e Taschentücher » Irautschleier se Sniizenkragen lamen- um! WMÆOWZE H Hannliicher Geschmackvelle Geschenkartikel.
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Ase-MS nhnaehtsgeschenke
Az»;.»-;·k.:..;;.;» s m bestehend in: Beleuduiungskörpern, Heiz-

Elmmuf‘scllleiie und Hoehappamien, Plätteifen, Garen,
sowie Hase-Istsoekenapparaten

für Elektr. und Gras

empfiehlt

‚Technisches Büro,
Zohten am Berge, Ring.

eeeeeeeeeeee

Original Mech-

Giiiimiixappakute,

Gläser und -Grsatzteilc

 

   

eichene schlief-, Herren-, Speise-Zimmer
einzelne Schränke, vernimm-, Bettstellen

etc. Küchen sehr grosse Auswahl

Essele G. Rossi Blücherpl.9 sog-. 1876.
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meine große Auswahl in

w . Eis ZÆNVÆVÆSESBÆOÆSBSEESEÆCEFDÆNI
E O Eis l‘J

? PARASITEng H Sv T 61W a l e n} I Burgen-. 3 Schweidnitz But-Ists 3 E
—- ‚... er: ——‚M III—„cm- est , ‚w‚I: nennen ; chseeksxessz RIGHT-säka I Hirhnrri Semhrinhi I
‚ä YOTLLZWWNUAWI ä. . Hosenträgern, Bürsten und Seilermaren, n Eisenhandlung. II]

Z YMHMHM mm g ‚„ pa. peitscesjtzispstssjek Messe-s- ‚ Praktische Weihnachtsgeschenke! E
E ’ praktischen Gebrauchsartikeln I ä IfiäI-teieen, Küchenwagen II]

Gustav Kaiser, W au geitgemäg eitrigen genauen. W , Fletscstmuhseim Kaffeemühlen ä]  „J Tisclnbesteeks,Bletallbettstellen I
Kinderbettstellen

AlIIIIIIIIIIIII-‚EmaIlle-u.gusseIs.GeschIrrc. e
Landwirtschaftliche Artikel.

Billige Preise. Billige Preise.

« THE-J -- - I
Schweidnitz, Burgstrasse 2. Z ·.:-?J;;IT “hart Small-c 8 WW., Somm-

- H- Reichenbachciftr. 127, visä--vis Gnerliciys HoteL

«es-e-r-r-recsicswcswceceeswecsemw ' «- ‑° « s«
Fritz Wild, Juwelier T « . » . Bereiten »

Burgstraße 5 Schweidnitz Burgstraße 5. xi- S l e F l. e u d e SSSSSSSSSGSSSSSSSSSG
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Relchhaltlges Lager in durch passende O _ E

Gold- und sitt-erwecken W "h » hi h k , Q) Kegnak nVersehnltt Z
R Geschepkartikelicnenid, Kristallu.8tein H A PG sgesc e“ ß“ Es: G Jamaika-Rum E
1x Ankauf von schmuckstücken perlen F- Grosste Auswahl. solide Preise G - .

Es«Sei-.exe:eä«eee.g«e»seik E r:.3 in der -:::. 3 “um"Versehmit Z
« « Kreuz-Dm erie, H) “man“ Berggeist, THIka (e

RPPPPRRPPPPMWPBPFRR Schweidnitz, Hoiåiasse 34. G Alter Kornbmnntwein Z

Nitschke Ceeme « — 33 Feine Doppel-Liköre E
- NYYNZ Täeieebrmed LXXXXXXXXXXXRRKXXRMQ g Punsch-Essen? Z

ten Time P . Bimbo-ersah« Jmuazkakåknm Motor-Zentrale Schweidnitz, ä 3 Mk Wo we i n E Z
i Vatavza-Arrac Ehre: Langstrassefm, Telefon No. 76. ä 3 sowie Z

; Diverfe Punschesseuzeu . eparaturwerk ür EI—Iektrmmotore . » um Z” . tt n
· Feine Likore « und Dynamos, ä 3 Ziganen Izmtlgme e Z

eeennfä‘äfe33""ä321‘3äimenn . E Neu- und Umwick.lungIIn:——: x 3 eme e « Z, sowie-r Seit :- edegästzftrkm , werden faclimäåililisiigsxzfililmeitnd schnell.stens G ThBOdol’ Wolkk Z

inrich Mist-Illus- Yrezslmy Inneren. 54. Grosses Lauer von Elektromotoren 33 5 Destillation-· (e
- _ Kupferschmied, Kupfcrschmicdestraszc 33. Xxxxxxxxxxxxxxzxxxx DQGQGQQGGQGQOHDQQOOE



   empfiehlt .000
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Dz-- Zigarren in PkälgnlsMilchqu 11111 iiheirieniime Wu 111 11 21 M HI- 111m kzzz
5:21 Z' n rein orientalische aus den Fabriken Halpaus‚ Salem—Aleikum, Waldorf-Astoria, Garbäty, Bat-— 1:3:
in: lflfll'l! E“, Ware, schau-L Constantin Reitschule extra, Jasmatzi & Söhneu. andere Marken. 2:2:

i555 Beim Einkauf von 100 Stück Preisermässignng Gaul-MARTHE reine Rauchtabake. ZEIT

::Z W ! ! ! Billigste Bezugsquelle für Gastwirte i ! ! MIF 3::

5552
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(11:11:11 ZugwulIl gediegencr IIIIII praktischer

1111111111111 IIIIIIII
in modernen 11111:, Gold- und Bildern-arm

· empfiehlt

Hemn. Binnenfbai, 1111111111111,
YchwckdttUH Markt 11, Telephon 584.

”mmnmeeWaage;s(esanseeeeeeaeeeeeeaeeäseeeeeee

0.23233.Ism-III-OstnszzsztzsZZZZZZFFOÆZZZTMMO

Zum Meilmmljsst
empfehle mein gut sorticrtes Lager in

E!!! ZIgarren
aus: nur reinen übersetifchen Gab-mein

Präsenbxiilkcijen zu 10, 20 hin 11m Yliiåg
in sinkst-Tusker wie clvgantksker zufmaukmtg

ZIgarTKOS in großer Ein-wahr
In Stauraum sind sämtliche Marken vertreten, darunter auch

österr. Fabrikate

Matten- und Zigarel{im-1115111111111
Bruno Eilhmmm Inh. Hedwig Gübmnnn.
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Zeit 34 Jahren am Fratze .

s· ·as·szz;;z. .saraaz wann;········· ·;;azzzszzsa·.I-’O
åååä··583883888338383283..·88882 Ossså82 ·zssggggggss

G Sender-H s--:i:si
Durch günstige Gelegenheilskäuie bin ich in der Lage, sehr nreisweri abzugeben:

Uhren, c« ein}: eine
änihenwenem

Anüüm Bargß Inhaber: Richard Kempe,
Breslau 2, i'inrtensm'asse 86

Gegründet 1880. Telefon Ring 6.5633.

Ankauf von Gold und Silber zu den höchsten Tagespreise“.

  

 

2 Minuten vom Hauptbahnhof.

xlas schönste
|n“*‚flllllllllllllllIII!"'IIII IIIIlIIlI
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ä? WII BEEs Was-IT Wiss-; W ? Bau de culogusl
E 'ß .-
S an «weht; TO 618° ZE Glößtcs Lager aller Preis-

Z »wes n ZZ lagen in der «
- 'm « .35 I DE Kreuz-Drogene,

liefert Zä? Sch weid nie, Hohstraße 34.

III 6. anmemitszondansmiibl. E z» 335 ,
gg Telephon 78. . 535"?" ZWEITEN-IN

5% w g. « ; neue und gebrauchte,
ä: w w pas 2:; „cm— erftllafsigcs Fabrikat,

Z VIIIde FROOKNMV empfiehlt zu mäßig-n Preisen

ET LHIINSO in VIII-even . c l Hig- »,.« an enmrmn,
ZE- ; Maitofortcfabrilk,

T JZE Hunnen-näh Burgftr. 19I
Reparatnrcn — Stimmungcn

sachgemäß.
I'„m'nmm IInsIIIsIIIIl
II “II Imnmnnll'"| III
II«""IWIIIIlIitnIIIimIIHiniunnlIIlI""""  III
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Beeeinnen KIND-WORK
nnd dis«c"«:bcsiu«imte Name

Polizei-WÆIIIMEMII THIme
staatlich geprüft-It DressIIrIIIcsister, qkufåchilicher Sochverstäudiger und

L-i.tcr leer PolizcilmnixjiilIVIr des Polizeipräsidiums
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bieten ‚Zähnen die beste Gewähr für:

gewissenhaftesie Jacböreslur
mustcrgiiltigs Unterbriugimg, Pfl 131 qesunde Ablieferung der Dressurhunde und
für reeilsten Verkauf fertig dressierter Wach-, Schutz- und Poljzkihuuye«

Tag und Nucyt Beiitldmfi ex-Ilil ussiger Spiirhunde zur ·

Ermittcluug von Elnbruch und Diebstahl :-:

Ständigcr Anlauf guter Mulsant-Ida (eigene Hundercnnbahn, Pension
WM?“

B v e s l u n, Eineiwimimse 89
Mit Cis-vis- 0 bis Katzbachstmsz

Erkundigen Sie sich genau in Bresl01,1 besichtigcn Sie zuerst die Fachfchule,
nur so schützen Sie sich vor Guttiiufchuitgcti.
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Stets das Neueste. AusnahmeprelsEND-c

Hermann Räumenthai, Schweidni 



  
Beilage zum „ cTtttszeiger für Bot-ten am Berge und Umgegend-N
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O - Ast-st- -1-

- in. - _" '-·-« -·,«. ‚r tr'

\v‘.“ “I Msykdsxst 'sv'oe V
*A

‘\\‘
1:. HEFT-

Du , d

Damen-Mäntel, farbig, in schönen .
Loden- und Flauschgeweben sp« —

578.—, :388.——,«3 120.10
 

Damen-Mäntel, schwarz, schwere;
d'e ualitäten, in Tuch un —ge l gene Q ' 370.1“.

Flansch 652.—-, 535.——

880.01

 

Astrachan- u. Sammetmäntel,
prima Qualität, wattiert 950.—,
 

Backfisch-Mäntel, neueste
Formen mit Spangengürtel

335.——, 228.——, los-ZEIT
  

   

» t

-
« .« .

f“ - »si-
. — ' «- "
Jst „sie ( »« \\\\ «- \:' R
0-. n. . I d

; s- ‘m é. M - ·« 45‘.- XII

\'?‘E‘5 .\::‘\3\A IF. L . N-.««FF«:««, \\'i x,
tu ..‘- . - .

’«-«-..-

Kostüme, schwarz und farbig, aus
reinwollenen und halbwollenen
Stoffen

Vorteilhafte Einkäufe in Deuten", Herren-v und
768.-—, 675.——, iss-M—
 

Kostümröcke, schwarz und farbig,
in guten und besten Qualitäten

315.-—, 160.—, 30.7;
 

Blusen in Wolle und Barchent, in

reichster Auswahl 174.——, 92.—, 48.0“.
 

Waschblusen, weiß und hellfarbig,
in Voile, Batist und Opal

84.——, 78.“, cis-nd
 

seidene Blusen in Crepe de chine
und anderen Geweben, reizende  

3" . - ‘7 ii‘i“
"am ‚JV. J JLLng‘gfm,

    

Kinderkleidchen, weiß und farbig,
in Wasch- und Wollstoffen

80.—, 65.——,

Kitt

 

          
 

BUT
 

Unterröcke, Moire, Hauen und
Leinen, in allen Größen

65v“, 5.0%, BUT
 

Herren- und Burschen—Ulster,
neueste Formen, tadellose Ver-

arbeitung, guter Sitz 750.——, 450.-— All-Mk
 

Herrcn— und Knaben-sonnen
in allen Größen 212.——, 130.—-, 95.117.
 

Herren- und lünglings-Anzüge,

M1: - .

der-Konfiskation.
Burschen— und Knaben-Anzüge

in reicher Auswahl 210.——, 140.——,

       

Ell-H
 

Stofi’hosen, sehr haltbare, ge-
zwirnte Qualitäten 128.——, 84.—,
 

Stofi‘westen in allen Größen

49.75.
 

Arbeiterhosen aus Cord und
Pilot, in allen Grössen

118.——, 650—9

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mädchen-Mäntel in reicher Aus- 56 —- Farben und Ausführungen 18 —— nur gut tragbare Qualitäten —- BurthSJPL US? Knarbenhcsen, 3 75
weht 85.——, 78.—, IM. 300.—, 108.——, -M. 750.—- 4eo.——‚ IM. M rmt 6* 01811 02-—- 48-—- 'M-

Kle'd il Blusanstofls Herrenstoffe Leinen und Beunwellgewelie FlanelleI EI“ llll .- . - . .
Kleiderstcfi‘e, Halbwolle,einfarbig I 15 Anzugstofi‘e, 140 cm breit, woll- "3 — Hemdentuch, fein- und sturhfädig, I 50 Hgmdenflaneue, gemein und zu

und gemustert m 26.——, 21.75, uM. reiche Qualitäten m 290.——, 162.—, IM. ca. 70|84 cm breit, m 18.75, 16.75, IM. kariert m 22.60, 16.75, 1 I1“.

Kinderschotten in reicher Farben- I 15 Anzugstoffe‚ 140 cm breit, gute Halb- ‚und Reinleinen, erprebte
auswahl m 32.—, 25.50, IM. tragbare Qualitäten 4 3 i? Qualitäten, Fig Herze-Kund zeibe 23 M— Unterrockflanelle, einfarbig und 14 H

m 80,—, 7 .——, I . wasc e, ca. cm rei, m .— , I . t t _ 25.50 18 7e ‚Mgemus er m , . o, .

Reinwollene Kleiderstcfie . ..
90/100 cm breit, in Cheviot, Mermis es — Paletotstotke, 140 ein breit, “"0" z“ MEPHISer H Cö d P' eb h t
und Satintuch . m 90.—-, 72.——, IM. dunkelfarbig, weiche Qualitäten 155 s gopkktsszn reite m 19.75. 22." 3“- Der” fänlt |qu arc e" 7 pl 35

m 215.——, Ill. ec bett reite m 31.-—— . sowie O Un m 27.50, 23.50. IM. 

Relnwellene Kostümstotfe,
1051130 cm breit, Cheviots und
elegante Damentuche, schwarz und 72 —
farbig. m 195.-—, 100.——, IM-
 

Kostümstofi‘e, wollgemischt,

 

130 cm breit, in vielen Farben und s 50
Mustern m 80.——, 64.——, IM.

Voiles, glatt und bestickt, weiß und 1 15
farbig m 40.—-, 24.—, IM.

 

Ulsterstofi‘e, 140 cm breit, weiche
mollige Flauschgewebe mit karierter
Abseite . m 190.—, MAX

Halb- und Reinleinen für Bett-
tflcher, ca. 130 cm breit

m 50.—-, 45.——, 36bit.
 

leppenstcfi’e, 140 Cm breit,
Loden- und Flauschgewebe

m 220.—, 162.—, Bin,
 

Hosenstofi‘e, · 140 cm breit, in
schönen modernen Streifen

m 270.——, USE-—-
75
0M.

Züchen, prima Qualität,
Kopfkissenbreite m 18.75. 20.—, 22,50 M.
 

Deckbettbreite m 28.50 M-
 

lnlett, waschecht und fedcrdicht,
KOpfkissenbreite 11123.50, 33. —, 86.75. 44.: M-
 

Deckbettbreite m 59.7c. 60.15 M.  
 

Bettlakenbarchente, 130 cm breit
m Los-Io-

1524.n.
 

Blusen— und lackenbarchente,
dunkel gestreift und kariert

« m 23.50, 21.——, 1 K
 

Blusenflanelle, hellgestreift, in
vielen Dessins m 27.50, 25.50, AK .
 

Leibwäsche.
Damen- und Mädchenhemden

aus gutem Hemdentuch, m. Stickerei 23 —-
-M.oder Bogen 65x», 49.50, 44.75,

feinem Wäschetuch, mit Stickerei 32 —
und Bogenkrause 48.——, 44.——, °M.

58 50, dass-Z

 

Damen-Nachtjacken aus gutem
Wäscht-steif und Cöperburchent

69.——, 56,—. ,
50

IM.
 

Damen-Beinklelder aus mittel-

 

Herrenhemden aus prima
Wäschestofi
 

Weisse Taschentücher,
Reinleinen, Linon, Batist mit Hohl- ‚

 

saum und gestickten Ecken 2 15
St. 6.—, 3-35; “M-

Bunte Taschentücher mit Kante 4 50
St. 5.—, IM.  

Trikotag‘en.
Herren-Trikcthemden, weiche

wollgemischte Qualität Axt
 

Herren—Trikct-Belnkleider
auch mit angewebtem Futter

42.—-, 27.50,
So

IM.
 

Damen—Trikethemden u. Unter-
talllen, auch mit angewebtem Futter

60. - —-. 32.——,
752 .n.
 

Damen-Trikot-Beinkleider, auch
mit angewebtem Futter

61.———, 55.-—-. ÆJIL
 

Kinder - Trikot - Unteranzüge,
offene und geschlossene Formen,
auch mit angewebtem Futter

Paar 40.——, 34.—,

Gestrickte Männer-Unterjacken
85.—, 40.——,

Knaben-Sweater in allen Größen.
Damen-Westen mit u. ohne Aermel.

2.24".

ZEIT   
Schürzen.

Hausschürzen aus gutem

 

Schürzenleinen, neueste Formen, i 50
mit und ohne Latz 52.—-, 34.75, 0M.

Tändelschürzen, weise und farbig, 1 so
mit und ohne Träger 56.——, 32.—, 0M.
 

Trauerschürzen mit und ohne
Latz, aus Schürzenleinen und Satin,
glattechwarz und schwarz-weissge-
streift 31.—, 22.75, Mit
 

Mädchen-Schürzen, schwarz,
weiss und farbig, Hdnger und Halb-
reform 31.—» , 22.75, llintt
 

Knaben-Schürzen
10.——, Min".
 

SChÜI‘ZGI‘IStOffB, gute, waschechte
Qualitäten, 80/120 cm breit

m 28.-—, 21.75,

Krawatten, Herrenkragen, Serviteurs,
IMP«

Strümpfe.
Damenstrümpf’e, Baumwolle

Paar
15

IM.
 

Wollene Damenstrümpf‘e
Paar 88.50, 29.75, 22bit.
 

Wollene Klnderstrümpfe in
allen Größen Paar 19.25, 15.20, an
 

Flurstrümpf‘e, weiß, schwarz und
lederfarbig Paar 21.—-“, 18.“, 1J»?
 

Wollene Männersocken
Pur 16.95, 12.50,

ZU
IM.
 

FÜSSHI’IUG in Wolle und Macco, für
Damen und Kinder 5.80, 3.75,
 

Erstlingsstrümpfe in weicher
Zephirwolle, schwarz, weiß und naturfarbig Paar 11.” ‚ 9.50,

Hosenträger.
 

Gardinen, Stückware, in ver-
schiedenen Breiten und Mustern

m 24.“, 18.“.

Gardinen, abgepaßte Fenster, in H45 —-
reicher Auswahl 220.—, 174.——, sM

 

12.x;s.

 

 

Leinenportleren m 26.——, 18.15 M.
Halbstores 107.50. 87.—— M.

Läuferstcfi‘e in reiner Jute und 1 75
Papiergewebe m 32.——, 30.75, I'M.

Bettvorleger . 32.—— M.

Pelz -

BIusenseiden,
einfarbig und gemustert 50

m 59.—, 50.—, Zode

 

     
     

Jeden Sonntag geöffnet bis 6 Uhr ab
J einer" -·» Ms i‘ .

‚ 44.: 12.6:_ .' " . ‚4:, ' "U'X ·- .1 t ".5“ «
.4 « « ...— « «-— . “und..." '‚

 

 

 

Bettdecken, weiß und bunt s 50
Stück 108.——, 83.——, "M.

Waschbare Tischdecken 2 15
83.-—, 52.—-, IM.

Wollene Tischdecken as «
160.——, 115.—», -M.

Herren-Regen-Schirme, As .-
1560 _y 590«—7 .M‚

Damen-Regen-Schirme, __
150e'” I 760—" 9 43'Me  

Ballshawls in weiß, schwarz und
farbig . 77.50. 57.-—,

502 .n.
 

Handtuchschneidezeug, weiß
und bunt m 19.75, 14.—,

Handtücher, gesäumt u. gebundert,
weiß und farbig, Stück 24. —-‚ 17.——-

12.541
IUZ
 

Kragenschoner
Halstücher

Sportstrümpfe

Stück 14.— M.
20.75, 21.50, 1e. _ M,

11.50 M.

Kolliers und Maifeld, Kinder-Plüsch-Garnituren.

Bruntklelderseiden,

 
G. A. Langer, lobten

Inh. Hermann Kreisel-mess-
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Winter-Handschuhe, Trikot und

 

 

fiestrickte, für Herren, Damen und 1 35
inder 26.", 11.——, 'M.

Frottier—Badetücher. 80 x 100 27.——M.
- Handtücher, 45 >< 100 |6.75M‚
- Waschfleckchen LBOM.
- Kinderlätzchen 4.60M.

Ghenlllentücher « 49.-—M
Wen. Kopflflcher 19.75, I8.—M‚

 

schwarz und weil

m 95e""‚ 87,50,   
ende, Kirch-alt (9--11) ausgenommen...
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. Vorwngng

. ' l. Meiljxtaciztszfeicrtagt

TIEEEFZMIMTTJ    
Der Vorstand.  
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_ empfkkhie ich: M Trauringe Zigarren Baacshs Tabak
Ringe in Geld, Silber und Doub‘xä, Damens und NR in allen Wellen ÆLD er reist Uidlccip 1 U h»s-- e BEIDE d tt
Herrenketten, Medaillens, grosse-, gvaie An- K 9 g 00:1 45 ‘13“!- DIE LOO 5M- s 100 g ‘19th S m3
hänge-« mit. und ohne Spiegel in Silbe-« und " — _ 214 490133395, Mk
Alpaica, gar. weissbleibanm Serviettenringe, « F FVSCEHEL Brenner Keule
Zigareitenetuis und Zigarettenspitzen in ZEIT-»ein JUWS Tere- E ZU Pf»k. PZJPVSITDDIEIT
Alpaka und 63919919911, widme Trauringe, mod. BPSSIOU 2 TIE- DHJITI Mk- 537,50
Kugelform, Gescäwnkariflkel, wie: Rauch— Gartenfrrßö Eavanna-Pfiänzc‘ämn Rau-Tabak
service, Schreibzeuge, Petschafie, Brieföffner, · ä 3„ 2139999. 3m 233335. Mk 24 so
stark versslberte Körbchen, schaien u. v. a. - Häjmgerz MkrsjcmccswccHågcwcttLM Häjiagcw

Um: Zigastcttenfcibrii „am.- G oßcg Voil H Fomat, l)llu «ii1«i«iicii z 3:09.339. Ver-
k(1c«f: ach40 Bis-. Eiickcmf: « Mis 275 Mk.

{03.139.-«- säciiiicick sssick sk· cis Dis-:- (Zigaretten. n: i Sausen has 3333115. « Him, Delphi,
(5'9- c «E«.1)a*9 mm zu OsiHin .393 5939.59sti« n.

P

WEI- (Ein Versqu fährt zu dauernder Wimdfcljaft

9t939 99999EEE ZEJWEicicisiz,
99939i91999359 4.9.1 Stock

ka 95:39:33:« 999133.1 sciiminsnckkn — Wabervrkänfisr RnbccsL

VI HOWM Essiisimisim geskknskx W‚99393: »

EisESFE999cSEii Eis-«- Ein-sc
Socccthixs, den 19. Dezemk39,93WTZJUIF- UND 3113-591953.94 »;,.

4 V ßnachm 84V Urfaä.{L Kolben", Klr9631339931333;

Groszkg SUCH-Egiikmkisv D lA T

mit Zahlenrcitsem .9 ‘nn‘mhe

E;:«::E:«.:«:;;««;:«:.E«E::« Weissictsasscsics pfewsiiien
« F « « 1 Eis-usw misc Wien s ,

1 Biiiiii- . nnd Ränder Zäärowen-

Ziegenbock nnd 1 Zither mit Unten schön und vollfaftig, bei

sind preiswesrt zu verkaufen.

sieht im Ziigiflägreglåixteåer Geschäftsstelle Bernh. Kattner.

 · EEEEEECEEEEEEEOEEEEE «

iccicicncc EicsiiicichZl
· Guiiiivhxcmc 933395319113.“

Sacccmlicsnd und Sonntag,
E im: 18. und 19· December-«

«:—;-« E ab-: Iwä 8 Uhr:

991ans-Pan„93339933933!
Die L299393011- Mqu Man

[ImmLccfispicl

Zicicc Essai3,39333
591m.

Wie Muth
Dcanm in 3 Aktim

„511 der Hanptco.ll« March
sei-e Neff. Leo Pelikan

Rächst-( n

Mittwoch und Donnerstag
keine Voifteunuqeii.

Weihnacijigprogramm

ilsiiiinsigc Frauen.
Ein Spiegelbitd der heutigen

Bett.

 

     
‚ain't»‚'I-_‘9'192,91€“; in}. HEFT x z»-;.;:; 9:,” -z ; -· - „‚ -« sc ‚ß. 11 '. ’33... ,?„. 4...]1‘ _‘

—- Essig-: — IS'-» its-,'ZE- ‘XPV . "· « ·«·’«c««:i—7«..r-« « « ·

893939999 Es isccc9.9c
2999993 - 99999999999

strehlensicsscssse 25. 919. 53.

Muøführung von

cieicicisciicn ziicisiz Cissc«ccii-,
Eckefmk Uns Fisingcicmiagcn
schnelllie Erledigung sämtlicher Reparaiucem

Neu- u. Umwidceln von Dynamos u. Motoren.
Beleudflungslsörper, ölühlampen, Transfor-
matoren, beiz— und Reduktionen-ais sowie

Sicherungen
W au den Billigsten Preisen M

Yostenanschliigo u. Wie-suche tuwertiictdlich.
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 ß‘ Zins Wunsch FetkzaHkUUg M Humoriflischekfinkagm Schützenhaus
- ‑. ··-«« —- -,;«3«s« »Es- 000900000000...“ zum Verkauf. W Hier-zu zwei Beilagem w

 



 
viot und anderen Geweben.

mustern, hell—, mittel- und dunkeltarbi.
Breite 75 cm. rn 62.——, 54.,— 48.,— —,

3.9—, 29.50, 27.—

Trikotagen
Herren-Trikot—Hemden, Wolle emischt,

„ reine
angewebtem dicken Futter 102.—, ‚96.—,

olle, auch mit

 

« Seidensteiie u. Sammete -·

Cregede chine, schwarz, weiß u. farbig, Breite
bis 100 cm, m 160.—,140.‚— 125.,— 110.—

Pa. Köpersammte, schwarz, marine, braun,
ün, lila, toupe, Breite 55, 70,110 cm,

10.——, 155.—— 140,—-, 135.—, 115.——, 9&-‚ ."..:;
95.-—- 85.—-

Strümpfe

 

Leinen-11. Baumwollwaren

Linons, Hemdentuche, Batiste für Leib- und Ä
Bettwäsche, Breite 80 bis 14-0 cm, m 47.—
46.50, 41.50, 37.50, 29.—, 25.—, 24.50, 21.—,

160 cm,

 

71115.11777111111171111111111“« 171171 ji«

 

, « i Unterröcke 5111 Stickerei—Hn— und Einsätzen f“ Schwarze Schürzen mit und ohne Latz 88.—, ' Selbstbinder in reiner Seide, Halbseide
T Kleider“077€ 165.—, 125.——, 110.——, 94.—-, 92.——, 75.——, 55.——, 72.——, 519.——, 38.— « und Kunstseide, 45——·, 38.50, 32.50, 21‘550
« . 62.—, 55.— Kinder-schützen in weiß, schwarz und iarbi , .. 26.75, 25.50, 23.50, 20.50, 19.50, 17.—-,
I HauskleideääEo—ifeäg‘IFJIZFJHZFIEU zgnsg gla—tt · Herren-Tags- und Nachthfmden 140.—, 125.—, Länge 46 bis 100 cm 62.—, 59.60, 49.5 . ; Krawatten in modernen Fassons, 38.—, 35.—,
H Wonne HMdezswne in Tuch (1555115111, che» ; 110.-—. 98.—, 8..—, 75.“, 62.—, 59.—— 30.-, 27.——, 24.——, 18,— 31.50, 29.75, 27.—, 24.50, 21,50, 15.50, 13.50,

1050, 9.75, 8.,50 7.25
Hosenträger für Herren und Knaben 32. -—,

:-«"«««: B it 90’ -140 a m 2:50——, maß-3 -· . . .

.«-.-I.YY· 1852.-: 166.190 135.—,CI1110.—, 705.—, 98.—, - Einiarbige Biusen-, Kleider— und Kostümseide s Handtücher, Halb- „und Reinieinen, Breite 45 - 2675- 26.50 2450, 21.50. 18,50, 16.50, 14.75, ·s··

«.--""-;I ’ 75.—-, 72.50, 48.— . Breite 45 bis 95 cm 145.——, 155.——, 115.——, bis 50 cm. 33.50. 27.——, 21.——, 18.50. 17.—. 1125 950 850 8—- 306013-5 270- 195 1;
Wollene Blusenstofle in modernen Streifen- « 105.——, 88.—, 56.50, 46.— .1 16.5}, 13.-

Rauhwaren
’ Hemdenbarchent m 22.50. 19.,50 18.50‚13.50

19.50, 18.5(),17.-—, 14.75 Blus‘mbarcmnt m 35—-
Oberbett- u. Laken-Reinleinen, Breite 80 bis

» m 55.—, 46.50, 25,—
' 8682 cm, Hemdennessel, roh, schwere Ware,

m 13.50
‚L Züchen und lnletts, Breite 82 und 130 cm Baumwall-Creas 110", 94'—’55"‘" 72"— 67'—

33..-—-‚ 27·-—-, 5.50,
22.50, 18.50

Unterrock-Molton, rau, braun, gemustert hell
u. dunkel 29.50, 2 —, 23.50, 18.,50 l8.—, 17.50

Gesäumte Bettlaken in Molton, Leinen und

    

90._‚ 88—, 82.—, 79«·— 77—· 75·—· 70«.«· Damerliitsttrümpie,wsgl:}1warzH klgäitigpe Winter- m 85.—, 12,“, 63.—, 45«—, 36.—, 30__‚ 29«- . 55.——, 26.50

u d 67.— qua a reine o e u a w aar 59.50, " 25.50, 20.50, 19.50 17.50 '
Herren—Trikot-Hosen n 45—- 3150 30—- 2675 26—- 24«-— 1450 F Korsetts

86.—: 82"", 78-“, 761—“, 66.-, 62.-, THE-—- Damen F101 Striim ie in weiß, hltmsä 13.7·«3 handSC77775113 Korsetts aus grauem Drell, modiarb. und «
55.—-. 52.—, 42.—, 37.—, 23.80, 21.50 f. _ p 9C 7C waxz, H Damen—Handschuhe, gestrickt u Trikot, braun weißen anderen festen Stoffen 98.,— 6750, s

; hell-, mittel und dunkelbraun, rosa und ‚. __ 33- «-:-.«-.Barcbent-Hemden für Männer und Frauen - hellb’lau 45··— 3950 36._.. 297,- 28.7,5 2(7·. und grau 35——-, 22.10 19.,50 1850116511». 555.,— 45.—, 37.50, 34.
64.—, 62.—, 57.50, 49.50, 48. —-—, 42,— 36.50 21··— 18»-’ 17·:— 157%:1330’ 1370.31 1575 Blusenschoner, weiß, rot, grün, marine, 14*

Damen- und Kinder- Beinkieider Retorm und ? « O Herren-Handschuhe 68.— 55.—. 48.——, 36.—, ." schwarz, in Baumwolle, Weile und Seide r
’ « Herren-Socken, kräftige Qualitäten in grii,n » q, ’ ’ 9 __ 2 __ 5 ___ 45__ J

offen, in Trikot und Barchent 75.—, 72.,-— .I braun und s’ChWarz-s· reine Wolle und ll 35.—, 22...30, 24.—, 21.—, 10. 50, 50, 6.75 z .. _ 140.1 a. o.
—, 62.—-, 45.—, 39.—, 37.—, 33.—, 30.— emischt Uzo 29’50 125.__ 21‘ ‚760507 ;"». Kinder-Handschuhe, Lestrmkt 13.75, 11.75, »Es Bustenhaiter, aus haltbarem 51077 22-50- 14-50 «

.. « He ren-Sodkeh Baumwolle’i ’ “h ‘ d Bunte, reinwollene RocLi—iiandseiiube und 1:41.
WaSChe r c- « k- n sc warz un KinderZFäustel in vielen Farben 38.-‚— 34,— ;. G do i:

. __ farbig 19,00, 18.50, 16.00, 12.50, 8.75, 7.—‚ 3.90 28 25 3.5 275 225, 1· (207 ar lnen .358;

Damen-Hemden Pa. Hemdentuch m1t Boge, » .; — — 1117,) « 1.65 «
Sfickerei-fln- und Einsätzen 155,——, 138,—-, ; Schürzen Weiße, schwarze 11.1317 geDamen-Hanusclxube Engl. Tüllgardlnen, Breile 70 bis 150 cm, .7

125,—, 105___‚ 98.—, 88.—, 84.—, 78.—, 72,—, .. in Seide, Trikot, lilet, lang, halblang und o m 55·—· bis „_75 szzz
60.—, 52.—, 48.—. 45.—, 31.50 sT Wirtschaftsschürzen mit Latz 62.—, 58.—, 49.—, kurz, 4750 3750 32-" 2575, 25i,50 2175 17-,—- Halb-Stores 350... bis 52.—— W

Damen-Beinkleider aus besten, haltbaren 42.—, 39.,— 34.—, 29.,—— 24.50 1650 15*25 144,25 1130 973 7.75 Bettdecken, ein- u. znghekåF in bEkhskijU .
Stoffen in offenen u. eschlossenen Formen ; Hausschiirzen ohne Latz 48.—, 4.2—‚ 39.50, Herrenarkikel Engl. Tüll und Mull 0.... bis 120... ·
125.—, 110.—, 95.—, .—. 62.—, 48.—, 34.50 3350, 30- 2775,26.50,2050,19.75, 1550 » Bettdecken, weiß und bunt in Pikee und stsjzxx

Nachtjacken 85.—, 75.—, 68.—, 62,—, 55.—, Weiße Wirtschafts-· und Zierschiirzen mit und Herren-Oberhemden, weiß und larb1g 165.— Waffel 275.— bis 45.— ‚’15,
42,— 35.——— ohne Latz 62..--—‚ o2.—-—. 48.—, 42.—: 39—, 1511.—,135.—,12O.,— 88.— Küster-Gardinen, Steili in Engl. Tüll, Erbs- zjksstsj

Untertaiilen mit Bogen und Stickerei 105.,— 35——, 29.50, 26.50, 22.50, l9.50 Herrenkragen in vielen modernen Formen, t'ull, Madras und Mul 435.— bis 88.— »
.—, —, 75.,— 68.—, 58.—. 43.—, 35.—, Wiener Schürzen mit Latz 68—, 62,— 49.60, auch weich 15.75, 12.76, 10.50, 9„75 8.60, 7.60, Portieren, Steilig, in Kochelleinen und t.

25,— 22...50 1850,16.50 48.,— 42.—— 6.90, 3.50 Faserstoff 265.— bis 52.— ;

. o 733j,J;

en- igscbs s » E
‚Cou1.Damen- und Bachfisch--Mäm‘elm Piiienhaut Tuch, Flausch, ( Rindermänkel in Länge 50 bis 100 cm von 60,— bis 325,— Mk. f3 Fertige Blusen in enoimer Huswhsibl In S eide. 590,— 425,—- i;
Nop en und Diagonal 1450,——— 850— 725,—.— 275,—145,— Mk. uKunstseideniacken in vielen neuen Farben, entzückende Sorti- 390,— 300,— 285,— 250— 215,— 185,— 165,— 110— Mk. THE-:

Coul. amen- und Backfisch-].ucken 750,— 300,— 85,— Mk. mente. . . 525,— 400,— 410,— 375,— 340,— Mk.»1n Wolle. Trikot Sport und Fantasie. 310,— 150,— 105,— Mk Mk
Coul Cordiachen und Mäntel. . . . . 725,— 710,— 525,— Mk. ·sskapens und Gesellschailsieleider in hell und d1’1nkeliarbig.ln Für Trauer in Wolle, Seide, Sammt, Voile. 350,— 75,— Mk.
Flauschlacken in halb und reiner Wolle. 675,— 575,— 540,— « Seide: 1675,— 1400,— 1350,— 1050,— 725,— 465,— Mk. L In Baumwollfianell in Kimono- und Sportiorm. 120.— 110,— ”1*
525,— 475,— 450,— 390,— 375,-— 325,— 310— 90,— Mk. ? 5 Ihn Woi·1···e·:c·1650,—d1350,—fv1?75,—d6?0,— 51(1)6—;0·,475155Mk. ä 105,— 95,92—,— 88,— 75,— 60,— Mk F-

Picisciis Hstrachan- und KrimmnrMäntel und Jacken. schwarz. . c zvarze e er m eid ole un amt: — In Voile handdestickt Filet und F· r; ___ ____ ___ , gestickt, weiß und cout. 275,— ;·.k.·z.,.»·..·1650,—1590—1475,— 1075,— 1100,— 900,— Mk. I 82.— 795,— 650,—— 5 550,— 475, 460, 425, Mic. ZHJ 240,” Wo— 185,— 160—— no— 95·— 82— 65— 58— Mk Bd

t

Tanzkleider in Crep deTuch-, Flausr‘h- und Fould-Mäntel schwarz 900,—— 725— 650— chine, SeidenValle, Basiseide, Voll- d Fertige Iaosiümröckem Plisse, esicppt und Sportiorm, schwarz, {W'-

 

  

575,—— 475,—- 390,— 350,—— Mk. -- voiic und Halb-V0110. 1500,——. 850,— 325,—— 210,—— 150,—— 1111..· . „,„„
Kostüme In schwarz marlne und Inrbig. Z400,-—— 2200,— 1600.— ? Kinder-[immer und -Hittel in Wolle, Halbwolle und Veiour. EsslgsknxjngmsgblgszköljuszYULZHJFYSTIDEHFBJ BEFOng Hi

1475,—— 1290,—- 1275,— 1175,—— 875,— 850,— 550,—— ’270,_— Mk. 325,— 290,— 250,— 225,.— 190‚—— 140,—— 100,—- 75,-— 45.— Mk.

L- « 390.—, EIN-, 225.—, 195.— 165.—“, 6 ‚7) m 225.—-17I).—‚ 121.--- O· ... · 350— · .""" 2 F.__ ‚3:31

L HekkEU«HU-Zugst0er, farbig 140.-—, 135.——, 125.——, 95.-— 05.—— 42.—— ! I PE!Z«c0E-HENTED 110.— 75— 55—— EVENngTUTUFSU 249«..’ 2%.: 13%,.-- i.
. -. »

I USE

Handarbeiten, Garne, Besätze, Kurzwaren, Schneidergis-Artikel  
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Gasthaus »Zum Erlenkretscham« .. Baxgkwitz
Lgseihnackjtsfeiermg·

01111315 MSfmEssch 1111111;111.
’- ancmg abends 772 Zum

Es laden ergebenst ein

C. Brauckmann. B. Deutsch-.

·1«·«-««.·,.»»-.--;·-9 -«·.·« 0“."v.‘ ,- 1. . .„- . .‚. .

-«7·-I«s 717'715; --’.«-·«««-:-7«·-3.. W};·-,·;F·,-s-;s11"ä linde-‚2131633 »i-‘51
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1113 Tißlllllli Nciflg Zahn Ersatz, .
· Dentist. Plomhen,

lobten am Berge, Zahn0peration
Reichenbacherstrasse 127
im Hause der verw. Frau Sprechstunden täglich,

auch Sonntags.

‚tage. ich mei 1:1 rskkciibciltiges Lager-
zu bekam-it initiiert Preisen in

empfiehlmisie Ecinngrung.

Oskar Kögel
Juwclier und Goldfchmicdemeifter

Sehw eidnitz, Markt 19
Gerä chtlich vers {betet Taxator.

M cKaufe Hchmuckstünette,
M Gocd und Hicöev

 

Sattlermeister G 0 m i l l e.
   . _ . „. , « . « » » . » «..·-.-,. « .s - v- _ . -

« · « . 1 ‘ .-'. . .. wer-« i
»s, - . -- « - ‚f 1s » ,

·

tMeiner werten Kundscliaft von Schwpidnitz und Ums »z»

siegend zur Kenntnis, daß ich zum bevorstehenden
Æekhnathtøftste wieder verschiedene « «

Pfefferkiichen
in bekannter (1111112 herstelle und bitte um gütigen

Zuspruch

 

    

 

« P1218111 u. fein gemahlener

Mohn
sowie alle 8011101161101 in

feinsten Qualitäten
ßifl’igtt Bei

samt-. llallner.
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 W Fpriialität : I-

Hcijwcidnuzer Bomben.
Hochachtungsvoll

Julius bit-Q-
Ythwekdttktz Bang-raste I

I—IIIII—I.

    
  

 

—"s

Paul Schmidt, Breslau I, Nicolaistr. 52,
empfiehlt sich zur Lieferung von

gussssssssssssss Gummiwaren,
.lmtl. Krankenpflegeartikeln.

     
heil-hinsink-

  

     
—— Gegr. 1846.


